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Liebe Mitglieder, sehr geehrte Mitarbeiter*innen und werte 
Freunde der Arbeiterwohlfahrt Demmin,
das 2. Quartal war gekennzeich-
net von reichlich Turbulenzen, 
die auch in die Öffentlichkeit ge-
drungen sind.
Über Dinge, die in der Vergan-
genheit mehr oder minder gut 
gelaufen sind, möchte ich kei-
ne Worte verlieren- das ist nicht 
meine  Art.  Es  ist  wichtiger  in 

einer bewegten Zeit Zukunft zu 
gestalten.Hierzu gehört es Wege 
zu finden die Geschäftsführung 
des Verbandes nach der Verab-
schiedung von Karola Schumann 
und ihrem Ausscheiden zum 31. 
Juli dieses Jahres neu und gut 
aufzustellen.  Ich  möchte  hier 
nochmals  diesen  Rahmen  nut-

zen und Karola für fast 30 Jahre  
loyale, treue und tatkräftige Mit- 
und Zusammenarbeit zu danken. 
Doch ich bin auch froh, dass sie 
mir weiter als hauptamtlicher 
Vorstand für einige Stunden im 
Monat hinsichtlich der Dinge des 
Vereins weiter mit ihrer großen 
Erfahrung zur Seite steht.

Der  Sommer  und  damit  die 
Ferienzeit  stehen  vor  der  Tür. 
Deshalb wünsche ich allen, die 
in den nächsten Tagen ihren Jah-
resurlaub antreten, eine schöne 
und erholsame Zeit.

Bis bald,
Ihr Klaus Schmidt
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„Rot wie die Feuerwehr“
Ein ganz besonderes Erlebnis hatten die Kinder 
der AWO Kita „Grünschnabel“ im Rahmen ihres 
Farbprojektes und der Farbe Rot! Denn heute am 
25.04.2024 hieß es, wir gehen zur Freiwilligen 
Feuerwehr.
Marc Koch, der Wehrführer und die Kinderwärtin 
Susann Dobronski aus Pribbenow hatten sich bereit 
erklärt, unseren Kindern die Feuerwache vorzu-
stellen und ihre Fragen zu beantworten.
Im Vorfeld befassten sich die Kinder schon mit 
dem Thema Feuerwehr und Feuer, erfuhren das es 
gutes und böses Feuer gibt. Sie übten das richtige 
Verhalten im Brandfall und wie sie Hilfe holen bzw. 
auch selber die Feuerwehr alarmieren können. 
Spielerisch wurden sie mit der Notrufnummer 112 
vertraut gemacht und übten was man dann am 
Telefon für Angaben machen muss.                                                                      
Die Führung durch die Feuerwache in 
Stavenhagen und die Erklärungen der beiden 
Feuerwehrleute machten das Bild vom „Feuer-
wehrmann“ noch einmal komplett. So konnten 
die Kinder ausprobieren und erkennen, dass 
ein Feuerwehrmann richtig schwer tragen und 
fit sein muss. Die Frage der Kinder, ob sie auch 

eine Stange zum runterrutschen haben, mussten 
sie verneinen. Alleine die Uniform mit 10-15 kg, 
dann das Atemschutzgerät, die Schläuche oder 
die Strahlrohre sind richtig schwer. Respekt für 
jeden Feuerwehrmann, der bei einem Brand 
viele Treppen hochsteigen muss und dann noch 
verletzte Leute retten muss.
Einen bleibenden Eindruck hat die große Fahr-
zeughalle mit den vielen verschiedenen Fahr-
zeugen hinterlassen. Als es dann endlich hieß 
wir dürfen uns in die Feuerwehr setzen, strahlten 
alle Kinder voller Stolz. Sogar die Drehleiter 
wurde fast 30m hoch ausgefahren.     
Ein richtig toller Tag und wer weiß, vielleicht ist 
ja ein Funke übergesprungen und ein zukünftiger 
Feuerwehrmann oder eine Feuerwehrfrau waren 
dabei!
Denn da sind wir uns alle einig, Feuerwehrfrauen 
und Männer machen einen tollen Job und werden 
immer gebraucht.
Vielen Dank nochmal an Mark Koch und alle 
Feuerwehrleute für ihre tolle Leistung sagen 
die Kinder und pädagogischen Mitarbeiterinnen 
der Kita „Grünschnabel“!
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Aktion „100% angeschnallt“ in Stavenhagen
Schulstarter der AWO Kita Mischka kontrollieren 

Am 24. April führte die Verkehrswacht 
Malchin e.V. gemeinsam mit der Landespolizei 
die Aktion „100% angeschnallt“ durch. Ziel 
der Aktion war es, auf die Wichtigkeit der 
Nutzung von Sicherheitsgurten und Kinder-
sitzen hinzuweisen. Besonderes Highlight 
war die Beteiligung der Schulstarter der Kita 
Mischka, die in den Morgenstunden an der 
Kita die Kontrollen durchführten.
Mit viel Eifer und Aufmerksamkeit über- 
prüften die kleinen Helfer, ob alle Insassen 
angeschnallt waren und die Kinder in geeig-
neten Kindersitzen saßen. Unter Anleitung 
der Landespolizei und Mitglieder der Ver-
kehrswacht Malchin e.V. wurden die Fahr-
zeuge genau unter die Lupe genommen.
Die Aktion stieß auf großes Interesse und 
wurde von den Kindern mit Begeisterung 
umgesetzt. Die Eltern und Fahrer, die an der 
Kontrolle teilnahmen, zeigten sich erfreut 
über die Initiative und die wichtige Botschaft, 
die damit vermittelt wurde.
Insgesamt verlief die Aktion äußerst positiv. 
Von den zahlreichen überprüften Fahrzeugen 
gab es lediglich zwei Verstöße.
Diese wurden umgehend durch die Polizei 
geahndet und die Fahrer auf die lebensret-
tende Bedeutung der richtigen Sicherung im 
Auto hingewiesen.
Die Verkehrswacht Malchin e.V. und die Lan-
despolizei zeigten sich zufrieden mit dem 
Verlauf der Aktion und betonten, wie wichtig 
solche Veranstaltungen sind, um schon 

die Kleinsten für das Thema Verkehrs-
sicherheit zu sensibilisieren. Die Schul-
starter der AWO Kita Mischka konn-
ten nicht nur wertvolle Erfahrungen 

sammeln, sondern trugen auch aktiv zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit bei. Ein 
gelungener Vormittag, der allen Beteiligten 
sicherlich in guter Erinnerung bleiben wird.
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20 Jahre Sozialstation – Ein Jubiläum zum Feiern 
Am 24.05.2024 feierte die Sozialstation ihr 
20-jähriges Bestehen mit einer festlichen Ver-
anstaltung, die zahlreiche Gäste und Wegbe-
gleiter anzog. Unter den Anwesenden waren 
Vertreter des Pflegestützpunkts, des Sozial-
dienstes des Krankenhauses sowie der Löwen-
apotheke, neben vielen Kunden und Interes-
sierten an den vielfältigen Hilfsangeboten der 
Sozialstation. Auch zahlreiche Kollegen aus 
den anliegenden Einrichtungen fanden den 
Weg zur Jubiläumsfeier, um gemeinsam die-
sen besonderen Meilenstein zu begehen. Ein 
besonderes Highlight war der Stand des lang-
jährigen Partners Sanitätshaus Scharpenberg. 
Hier wurden Pflegehilfsmittel präsentiert, 
die das tägliche Leben der Pflegebedürftigen 
erleichtern und deren Lebensqualität ver-
bessern. Die Besucher hatten die Möglichkeit, 
sich ausführlich zu informieren und die Hilfs-
mittel direkt vor Ort auszuprobieren.

Die Geschäftsführung der Sozialstation, ver-
treten durch Herrn Schmidt, ließ es sich nicht 
nehmen, persönlich zu gratulieren. In seiner 
Ansprache hob er die Bedeutung der Sozialsta-
tion für die Region hervor und bedankte sich 
bei allen Mitarbeitern für ihre unermüdliche 
Arbeit und ihr Engagement in den ver- 
gangenen zwei Jahrzehnten. „Unsere Sozial-
station steht für Kompetenz, Menschlichkeit 
und Verlässlichkeit. Dies verdanken wir vor 
allem unserem großartigen Team“, betonte 
Herr Schmidt.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens 
gesorgt. Die Gäste konnten sich an einem 
reichhaltigen warmen und kalten Buffet 
bedienen, das keine Wünsche offenließ. 
Ein besonderer Genuss waren die selbstge- 
backenen Kuchen der Tagespflege, die großen 
Anklang fanden und für kulinarische Höhe-
punkte sorgten. 

Ein weiteres Zeichen der Wertschätzung für 
die Mitarbeiter war die Ausstattung mit neuen 
T-Shirts, die stolz getragen wurden. Dies 
symbolisierte nicht nur den Zusammenhalt 
und das Teamgefühl, sondern auch den fri-
schen Wind und die Vorfreude aufkommende 
Herausforderungen.
Der Zuspruch durch die Partner und Kunden 
war überwältigend. Viele brachten ihre 
Anerkennung und Dankbarkeit zum Ausdruck, 
was die Bedeutung und den Stellenwert der 
Sozialstation in der Gemeinschaft eindrucks-
voll unterstrich.
Die Mitarbeiter der Sozialstation blicken mit 
Stolz auf die letzten Jahre zurück und sind 
zugleich voller Elan für die kommenden Auf-
gaben und Entwicklungen.
Gemeinsam freuen sie sich auf die nächsten 
Jahre, um weiterhin mit Herz und Kompetenz 
für die Menschen da zu sein.
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Im April haben wir einen Wanderausflug mit 
niedlichen Begleitern unternommen. Am 
25.04.2024 sind wir in einer kleinen Gruppe 
gegen 11 Uhr von Stavenhagen aus in 
Richtung Rumpshagen gestartet. Dort gibt 
es die Möglichkeit mit Alpakas wandern zu 
gehen. Nachdem uns der Besitzer in Emp-
fanggenommen hat, ging es auch schon zu 
den Tieren. Bevor wir aufbrechen konnten, 
mussten wir erst 3 von insgesamt 5 Tieren 
einfangen. Das Anlegen der Führungshalfter 
ging zügig, naja bis auf einen der Alpakas, 
der sträubte sich etwas. Jeder Teilnehmer 
bekam ein Tier zum Führen und dann konnte 
die Wanderung losgehen. Wir gingen 
mit den Tieren über Weidewiesen, durch 
einen Wald und mussten Bachläufe über-
queren. Dabei nutzten die Tiere immer 
wieder die Gelegenheit leckeres Gras am 
Wegesrand zu fressen. Nach 1,5 Stunden 
war die Wanderung leider schon wieder 
vorbei. Man glaubt gar nicht wie schnell 
die Zeit in einer entspannten Runde ver- 
gehen kann. Zum Schluss wurden noch 
viele Fragen gestellt die uns alle ausgiebig 
beantwortet wurden. Am Hof angekommen, 
konnten wir die zurück gebliebenen Tiere 

füttern, ihre Schlafplätze sehen und den 
Hofladen erkunden. Am Nachmittag sind 
wir dann wieder in Richtung Stavenhagen 
gestartet und haben in gemütlicher Run-
de im „Café am Markt“ den Tag ausklingen 
lassen. Ein herzliches Dankeschön geht an 
Herrn Schmietendorf vom Müritz Alpaka 

Hof in Rumpshagen für die tolle und sehr 
informative Wanderung.
Wir freuen uns schon auf die noch kom-
mendenAusflüge.

Euer MGH Team
Franka, Simona und Manuela

MGH Ausflug im April „Gemeinsam statt Einsam“

„Wandern mit den Alpakas“
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Warum ist der 1. Mai ein Feiertag? 
Na weil wir Geburtstag haben!
Wir, das AWO Kinder- und Jugendfreizeit-
zentrum in Stavenhagen, feierten an diesem 
besonderen Tag unser 32. Jähriges Träger-
schaftsjubiläum, sehr viele Gäste aus Nah 
und Fern fanden den Weg zu uns, um mit 
uns gemeinsam einen tollen Nachmittag zu 
verleben.
Dank zahlreicher Sponsoren und Unterstüt-
zerunserer Arbeit, konnten wir ein spektaku-
läres Programm zusammenstellen, was kaum 
Wünsche der Kinder offenließ.
Zu den jährlichen Höhepunkten zählten 
natürlich wie immer das Bungee- Trampolin, 
die Springburg und die Segways, welche 
für die Kinder kostenlos waren und inten-
siv genutzt wurden. Die Feuerwehr kam mit 
vielen verschiedenen Fahrzeugen, die man 
besichtigen konnte, außerdem konnte man 
an einem Löschwettbewerb und einem Quiz 
teilnehmen. Ein neues Highlight war die 
Showvorführung des Mobility Hundesport-

vereins Malchin, welche bei Groß und Klein 
sehr gut ankam. Kreatives Werkeln stand 
auch hoch im Kurs; so konnten zauberhafte 
Keramikfiguren unter Anleitung von Herrn 
Schmöhl bemalt werden und kleine Flaschen 
wurden mit buntem Salz gefüllt. Im Schmink-
zelt verzauberten Mönchen, Antje und Betti-
na zahlreiche Kindergesichter in phantasie-
volle Figuren.
Riesenandrang herrschte am Stand von Clown 
Flori, der nach vielen verschiedenen, auch 
ungewöhnlichen Wünschen der Kinder, 
wunderschöne Luftballonfiguren modellierte.
Für das leibliche Wohl war natürlich in ausrei-
chendem Maße gesorgt; fleißige Bäckerinnen 
zeichneten sich verantwortlich für ein traum-
haftes Kuchenbuffet, die traditionelle Pilz-
pfanne, sowie Fleisch und Bratwurst vom Grill 
stillten den Hunger auf Deftiges. Besonders 
begehrt war die, vom Cafe am Markt zur Ver-
fügung gestellte Slushys, mit 2 verschiedenen 

leckeren Geschmacksrichtungen.  Anstelle 
einer Tombola gab es dieses Mal eine Überra-
schungsbox, aus der blind kleine, tolle Preise 
und Geschenke gegriffen werden konnten.     
Abschließend möchten wir uns ganz herzlich 
bei den überaus zahlreichen Sponsoren und 
Unterstützern bedanken. Durch sie wurde 
es möglich, ein solches Fest auf die Beine zu 
stellen und somit allen Kindern ein Lächeln 
ins Gesicht zu zaubern. Besonderer Dank gilt 
natürlich den vielen Helfern, die uns bei der 
Vorbereitung, Durchführung und Nachberei-
tung aktiv zur Seite standen. 

Nach dem Fest ist vor dem Fest! Wir bereiten 
uns bereits auf den 1. Mai 2027, auf unser 
35-jähriges Trägerschaftsjubiläum vor. 

DIE HOFFNUNG STIRBT ZULETZT!!!!

Franka und Wacki
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Weniger Reizüberflutung - die „Stille Stunde“ 
kommt auch nach Tutow
Jeden Mittwoch von 13-14 Uhr findet im Cap Markt in Tutow „die Stille Stunde“ statt.

In einer Welt, die immer lauter und reiz-
überflutend wird, kann eine kurze Stille oft 
eine große Wirkung haben. Für Menschen im 
Autismus-Spektrum, hochsensible Personen 
und Menschen mit Nervenkrank-
heiten aber auch vielen anderen 
Menschen mit Problemen mit 
Reizüberflutung kann eine 
„Stille Stunde“ eine will-
kommene Erleichterung 
sein. Das Unternehmen 
Cap Märkte hat sich als 
erstes Unternehmen in 
Deutschland entschlossen 
flächendeckend zu handeln 
und ein Zeichen für Menschen 
mit nicht sichtbaren Beein-
trächtigungen zu setzen, um mehr 
Inklusion und gleichzeitig entspannteres 
Einkaufen zu ermöglichen. 
Während dieser besonderen Stunde werden 
störende Elemente wie laute Musik, Durch- 
sagen und grelles Licht reduziert, um die Reize 

für betroffene Menschen zu minimieren. Die 
steigende Hektik des modernen Lebens hat 
in den letzten Jahren zu einer verstärkten 
Reizüberflutung geführt. Die ständige Er-

reichbarkeit durch Mobiltelefone, 
die Informationsflut der sozia-

len Medien sowie die Men-
ge unvermeidbarer Reize in 
den Innenstädten haben 
dazu geführt, dass viele 
Menschen an chronischem 
Stress und Erschöpfung 
leiden. Für Menschen im 
Autismus-Spektrum kann 

in einem solchen Umfeld 
ein Einkauf unter Umständen 

gar nicht machbar sein oder zu 
großen Schmerzen oder Zusam-

menbrüchen führen. 
Die Basis für die Kampagne liefert der Ver-
ein „gemeinsam zusammen e.V“. aus Diez. 
Auf der Plattform www.stille-stunde.com 
können Betroffene schauen, wer die „Stille 

Stunde“ anbietet und Unternehmen können 
sich registrieren. Dieses Konzept hat be-
reits prominente Unterstützung gefunden. 
Die Bundestagsabgeordnete Corinna Rüffer 
hat die Schirmherrschaft übernommen und 
setzt sich regelmäßig für die Belange der Be-
hindertenpolitik ein. Zudem ist das Projekt 
offizieller Partner von „global engagement 
GmbH“, auch bekannt als die 17Ziele.de für 
nachhaltige Entwicklung.
Die „Stille Stunde“ in Tutow hat das Potenzial, 
das Einkaufserlebnis für viele Menschen 
deutlich angenehmer zu gestalten und 
gleichzeitig das Bewusstsein für die Bedürf-
nisse von Personen im Autismus-Spektrum 
und mit anderen Beeinträchtigungen zu 
stärken. CAP Markt aus Tutow ist stolz darauf, 
Teil dieser wichtigen Initiative zu sein.
Das Ziel der „Stillen Stunde“: Gemeinsam 
einen kleinen Beitrag leisten und einen in-
klusiven und unterstützenden Moment zu 
schaffen, in dem sich jeder willkommen und 
verstanden fühlt.
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Das MGH Team bietet ab September 2024 
für interessierte Skat- oder Rommé-Spie-
ler einen Spielenachmittag an. Der Skat-
Runde wird immer am 1. Montag und 
Rommé am 3. Montag im Monat stattfin-
den. Die Spielenachmittage finden in der 
Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr im Mehrge-
nerationenhaus in der August-Seidel-Str. 
26 in Stavenhagen statt. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. Unsere Mitarbeiterin Ma-
nuela heißt Sie sehr gerne willkommen.

Kartenspielen 
verbindet
ob Rommé oder Skat
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Information über 
Vorsorgevollmacht 
und gesetzliche 
Betreuung
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 9 - 
11 Uhr beantwortet Richter a.D. Udo Mi-
chaelis gemeinsam mit Frau Thomalla im 
Mehrgenerationenhaus in Stavenhagen, 
August-Seidel-Str. 26, Fragen zu den The-
men Vorsorgevollmacht und Patientenver-

fügung. Ebenso können sich ehrenamtliche 
Betreuer*innen und Bevollmächtigte dort 
beraten lassen.
Bei Fragen können Sie sich gerne an die 
Leiterin des Betreuungsvereins Ines Hart-
mann unter Tel. 039954/ 246015 wenden.
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Wir suchen Dich!

Wir stellen ab sofort eine*n
Steuerfachangestellte*n (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit, unbefristet ein.

Du hast:
•	�Abgeschlossene Berufsausbildung als  

Steuerfachangestellte*r oder 
vergleichbare Qualifikationen

•	�vorzugsweise Erfahrungen im Bereich Entgelte, 
Controlling und Lohn

•	�EDV-Kenntnisse 
•	�Kommunikationsstärke, souveränes, 

freundliches Auftreten 
•	�Selbstständige, akkurate Arbeitsweise und 

Organisationsgeschick 
•	�Hohes Verantwortungsbewusstsein, 

Engagement und Teamfähigkeit 
•	�Teamorientiertes empathisches Arbeiten 
•	�Flexibilität und Belastbarkeit

Deine Aufgaben:
•	�Entgeltkoordination 
•	�Controlling 
•	�Lohnbuchhaltung

Wir bieten Dir:
•	�eine angemessene Vergütung nach Haustarif 
•	�28 Urlaubstage + 24. und 31.12. frei
•	�betriebliche Altersvorsorge
•	�Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
•	�Betriebliches Gesundheitsmanagement
•	�eine familienfreundliche Unternehmenskultur
•	�einen von dir mitgestaltbaren 

Arbeitsalltag und eigenständige, 
freie Arbeitseinteilung

Bitte sende deine Bewerbung an:
AWO Sozialdienst gGmbH
Herrn Klaus Schmidt
Malchiner Straße 28
17153 Stavenhagen
E-Mail: info@awo-demmin.de

Arbeiterwohlfahrt Sozialdienst gGmbH 
 

Wir suchen!
Eine engagierte und zuverlässige 
Unterstützung für unser Team im 
Bereich Hauswirtschaft und Küche.

für unser Seniorencentrum mit Tagespflege 
und Pflegewohngemeinschaft in Rosenow

ab sofort

Ihre Aufgaben:
•	�Zubereitung von Mahlzeiten für unsere Bewohner
•	�Unterstützung bei der Planung und 

Organisation der Speiseversorgung
•	�Einhaltung der Hygienestandards und Vorschriften
•	�Unterstützung bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten

Ihr Profil:
•	�Erfahrung im Bereich Hauswirtschaft und 

Küche wünschenswert
•	�Freude am Kochen und an der 

Arbeit mit älteren Menschen
•	Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
•	�interessante, abwechslungsreiche und 

verantwortungsvolle Aufgaben
•	�Weiterbildungsmöglichkeiten
•	�ein freundliches Betriebsklima mit angenehmer 

kommunikativer Arbeitsatmosphäre
•	�eine der Qualifizierung entsprechende Vergütung, 

zusätzliche Altersvorsorge und ein betriebliches 
Gesundheitsmanagement

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungen an:
AWO Sozialdienst gGmbH Demmin
Frau Karola Schumann
Goethestr. 22
17109 Demmin
Tel.: 03998 259 690-00
E-Mai: k.schumann@awo-demmin.de
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unbefristet, 30 Wochenstunden.

Sie haben:
•	�eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannter 

Erzieher*in, Heilerzieher*in, Kindheitspädagog*in?
•	�Erfahrungen mit Kindern?
•	�Teamfähigkeit und kommunikative Kompetenz?
•	�Eigeninitiative und Engagement?
Wir bieten:
•	�eine angemessene Vergütung einschließlich einer zusätzlichen, 

vorwiegend arbeitgeberfinanzierten betrieblichen Altersversorgung
•	�Qualifizierungsangebote
•	�eine familienfreundliche Unternehmenskultur
•	�viele Kinder, die neugierig und fröhlich in unseren Kitas ihren Tag verbringen
•	�ein Team, für das ein Glas immer halbvoll ist und nicht halbleer
•	�eine Leitung, die die individuellen Fähigkeiten der Mitarbeiter*innen berücksichtigt
•	�vielfältige individuelle Einrichtungskonzepte, 

die jeden Tag aufs Neue umgesetzt werden

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bei uns.
Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbungsunterlagen.

Bitte schicken Sie diese an:
AWO Sozialdienst gGmbH
z.Hd. Frau Krysiak

Malchiner Str. 28
17153 Stavenhagen

Tel.: 039954 372 – 17
Fax: 039954 372 - 18

E-Mail:b.krysiak@awo-demmin.de

Wir suchen ab sofort für unsere Kitas

staatl. anerkannte Erzieher*innen, Heilerzieher*innen, Kindheitspädagog*innen
bzw. sonstige pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
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Du möchtest eine Veränderung in deinem Leben?
Du möchtest dich weiterentwickeln und eine
neue Herausforderung annehmen?
Dann suchen wir genau dich!

Für unseren 
CAP Markt in Tutow 
unbefristet mind.
30 Wochenstunden

Ihr Profil:
•	� möglichst eine abgeschlossene Berufsausbildung als 

Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel, Verkäufer*in, 
Bäckereifachverkäufer*in oder mit gleichwertiger 
Qualifikation, ungelernt mit entsprechender Erfahrung

•	�die Fähigkeit, im Team zu arbeiten
•	�ggf. Erfahrungen im Umgang mit Menschen 

mit Handicap
•	�freundliches Auftreten gegenüber den Kunden 

und dem gesamten Marktteam
Wir bieten:
•	� eine interessante, abwechslungsreiche und 

verantwortungsvolle Aufgabe
•	�eine familienfreundliche Unternehmenskultur
•	� ein aufgeschlossenes und unterstützendes Team
•	�Qualifizierungsangebote
•	�eine der Qualifizierung entsprechende Vergütung
•	�Vermögenswirksame Leistungen und betriebliche 

Altersvorsorge
•	�Betriebliches Gesundheitsmanagement
In CAP-Lebensmittelmärkten arbeiten Menschen mit und 
ohne Handicap zusammen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann bewerben Sie sich bei uns. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.
Bitte schicken Sie diese an:
CAP Markt Tutow
Marktleitung: Torsten Spitzer 
Platz des Friedens 10, 17129 Tutow
cap-markt-tutow@awo-demmin.de



Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Sie hatten mit unserer letzten Ausgabe wieder einmal die Möglichkeit, sich an  
unserem Kreuzworträtsel zu beteiligen und ein kleines Präsent zu gewinnen. 
Das richtige Lösungswort lautete: „Geburtstag“

Wir gratulieren den Gewinnern des letzten  

Kreuzworträtsels recht herzlich!

Kreuzworträtsel

Haben Sie das Lösungswort herausgefunden?
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Senden Sie das Lösungswort mit Ihren Kontaktdaten bis zum 26.07.2024 an: 
AWO Regionalverband Demmin e. V., Malchiner Straße 28, 17153 Stavenhagen oder an Mitgliederverwaltung@awo-demmin.de
Unter den Einsendungen verlosen wir an drei Gewinner jeweils eine kleine Überraschung.
Die Teilnahme unter 18 Jahren ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Glück!

Lösungswort:

1. Welche Einrichtung wurde 20 Jahre alt?

2. Wer feierte seinen 32 Geburtstag?

3. Welche Kita veranstaltete die Aktion "100%

angeschnallt?

4. Für welche Schule suchen wir eine/n Lehrer/in?

5. Wo befindet sich der Alpakahof?

6. Wer veranstaltete die Alpakatour?

7. In welcher Feuerwache war die Kita "Grünschnabel" zu

Besuch?

8. Wo befindet sich unser CAP Markt?

9. An welchem Wochentag findet die "Stille Stunde" im

CAP Markt statt?

10. Was wird in Rosenow eröffnet?
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Erstellt mit XWords - dem kostenlosen Online-Kreuzworträtsel-Generator
https://www.xwords-generator.de/de

1. Wie heißt unsere langjährige Mitarbeiterin

2. Wer feierte seinen 35 Geburtstag?

3. In welcher Stadt wurde unsere neue Kita gebaut?

4. Highlight der Woche bei den Ferienspielen war?

5. Das Mehrgenerationenhaus veranstaltete einen Ausflug

nach?

6. In welchem Monat wurde das Seniorenservicehaus

Dargun eröffnet?

7. Was wird am 01.05.2024 in Stavenhagen gefeiert?

8. Welche Stelle muss noch im Seniorencentrum Rosenow

gesetzt werden?

9. Für welche Ortsgruppe werden ehrenamtliche

Mitarbeiter gesucht?

10. Wie heißt die Gewinnerin, die zum 2. Mal in Folge beim

Kreuzworträtsel gewonnen hat?

11. Wie heißt das Puppentheater, dass im AWO Jugendclub

eingeladen war?

12. Das Mehrgenerationenhaus plant am 21.03.2024 einen

Ausflug nach?
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Lorem ipsum

  1. Welche Einrichtung wurde 20 Jahre alt?

  2. Wer feierte seinen 32 Geburtstag?

  3. Welche Kita veranstaltete die Aktion „100%angeschnallt?

  4. Für welche Schule suchen wir eine/n Lehrer/in?

  5. Wo befindet sich der Alpakahof?

  6. Wer veranstaltete die Alpakatour?

  7. In welcher Feuerwache war die Kita „Grünschnabel“ zu Besuch?

  8. Wo befindet sich unser CAP Markt?

  9. An welchem Wochentag findet die „Stille Stunde“ imCAP Markt statt?

10. Was wird in Rosenow eröffnet?


